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Höchstes Organ ist der alle zwei 
Jahre stattfindende Kongreß. Er 
wählt für die Arbeit zwischen 
den Kongressen ein Exekutiv
komitee. Präsident: D. Ulcak,
CSSR; Generalsekretär: Fathi
Mohamed El Fadl, Sudan. Die 
—>- Freie Deutsche Jugend ist 
seit 1950 Mitglied des ISB; 
sie ist in dessen Sekretariat ver
treten.

Internationale Rundfunk- und 
Fernsehorganisation (OIRT): in
ternationale nichtstaatliche Or
ganisation; Vereinigung der 
Komitees für Rundfunk und 
Fernsehen vorwiegend soziali
stischer Länder. Die OIRT stellt 
sich das Ziel, den Programm
austausch und die Kooperation 
zwischen den Mitgliedsorganisa
tionen, vor allem denen der so
zialistischen Staaten, zu entwik- 
keln, den Informationsaustausch 
zu Fragen der Rundfunk- und 
Fernsehtechnik zwischen ihren 
Mitgliedern zu organisieren und 
zu fördern, für die Wahrung der 
Interessen des Rundfunks und 
Fernsehens einzutreten, Pro
bleme des Rundfunks und Fern
sehens auf dem Wege internatio
naler Zusammenarbeit zu lösen, 
Maßnahmen zu studieren und 
auszuarbeiten, die der Entwick
lung der Rundfunk- und Fern
sehtechnik dienen. Die OIRT, die 
ihren Sitz in Prag hat, wurde 
am 28. 6. 1946 in Brüssel gegrün
det (wo sich auch bis 1949 ihr 
Sitz befand). Ihr höchstes Organ 
ist die Generalversammlung, die 
sich aus den Vertretern der Mit
gliedsorganisationen zusammen
setzt und die alljährlich zu or
dentlichen Tagungen Zusammen
tritt, auf denen auch der Ver
waltungsrat gewählt wird. Dem 
für jeweils zwei Jahre gewähl
ten Verwaltungsrat, dessen Be
schlüsse von der Generalver
sammlung bestätigt werden

müssen, unterstehen das Gene
ralsekretariat und das Tech
nische Zentrum. Daneben be
stehen die Programmkom
missionen für Rundfunk und 
Fernsehen, die Technische Kom
mission und die ökonomisch
juristische Kommission sowie 
Expertengruppen für einzelne 
Fachgebiete. Im Jan. 1960 wurde 
auf der außerordentlichen Ta
gung des Verwaltungsrates in 
Budapest die INTERVISION ge
gründet, die für die Organisie
rung, Koordinierung und tech
nische Gewährleistung des in
ternationalen Austauschs von 
Fernsehprogrammen verantwort
lich ist. Sitz der INTERVISION, 
deren oberstes Organ der Rat 
ist, ist Prag. Die OIRT entwik- 
kelt eine weitgehende inter
nationale Zusammenarbeit mit 
anderen internationalen und re
gionalen Rundfunk- und Fern
sehorganisationen, so mit der 
Europäischen Rundfunkunion 
(UER), der Union der nationa
len Rundfunk- und Fernseh
organisationen Afrikas (URTNA), 
der Asiatischen Rundfunkunion 
(ABU), der Rundfunkunion der 
arabischen Staaten (ASBU), den 
Vereinten Nationen und der 
UNESCO. Die OIRT unterhält 
Kontakte mit den nationalen 
Fernmeldebehörden u. a. Insti
tutionen für Rundfunk und 
Fernsehen. Sie arbeitet auch mit 
dem Internationalen Fernmelde
verein (ITU), vor allem mit den 
Konsultativkomitees, dem CCIR 
und CCITT, und mit der Inter
nationalen Elektrotechnischen 
Kommission (IEC) zusammen; 
als Mitglied des Internationalen 
Sonderausschusses für Erfor
schung der radioelektrischen 
Störungen (CISPR) unterhält sie 
enge Beziehungen zu der In
ternationalen Standardisierungs
organisation (ISO). Die DDR ist 
seit 1951 Mitglied der OIRT.


